
Nationaler Spitex-
Tag im Zeichen  
neuer Berufschancen
Lesen Sie mehr auf Seite 2

Wärmepumpe mit sechs Erdsonden 
Acht Reihen-Einfamilienhäuser im Wittenbacher 
Ziegelei-Quartier haben ihre gemeinsame  Heizung 
saniert und von Öl auf Wärmepumpe umgestellt. 
Seite 3

Rückblick auf Schulreisen des OZ Grünau
Engagierte Vorbereitungen, spannende  
Erlebnisse und bleibende Eindrücke prägten  
die Schulreisen der 1. und 2. Oberstufe.
Seite 6
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Nationaler Spitex-Tag am 2. September
Das Motto des diesjährigen Nationalen Spi-
tex-Tages lautet: «Wo kann ich eigenständig 
UND in einem Team arbeiten? Bei der Spi-
tex!» Mit diesem Slogan wird auf die attrak-
tiven Arbeitsplätze bei der Spitex aufmerk-
sam gemacht.

Der Fachkräftemangel in der Pflege ist und 

bleibt herausfordernd, auch für die Spitex. Da-

rum ist der Fachkräftebedarf auch in diesem 

Jahr das Thema des Nationalen Spitex-Tages.

Was macht die Arbeit bei der Spitex 
attraktiv?
Die Arbeit bei der Spitex verlangt ein hohes 

Mass an Selbstständigkeit, Sozialkompetenz 

und Fachwissen. Die Spitex-Mitarbeitenden 

schätzen es, autonom zu arbeiten und den-

noch auf ein gutes und motiviertes Team zu 

zählen. Das ist wichtig, da jede Fachperson 

meist alleine zu den Klient*innen geht, mit 

dem Auto oder dem E-Bike. Die Arbeit bei den 

Klient*innen zu Hause verlangt ein grosses 

Mass an Professionalität und Aufmerksamkeit. 

Spitex-Mitarbeitende müssen sich ständig auf 

neue Situationen einstellen. 

«Ausbildungsverbund Wittenbach»
Damit auch in Zukunft genügend Fachkräfte 

zur Verfügung stehen, bildet die Spitex Re-

gioWittenbach Lernende zu Fachangestellten 

Gesundheit EFZ aus. Im Rahmen des «Ausbil-

dungsverbunds Wittenbach» (www.pflege-wit-

tenbach.ch) bilden wir Pflegefachpersonen HF 

aus. Auch die zahlreichen und vielfältigen Wei-

terbildungsangebote für unsere Mitarbeiten-

den sind uns wichtig und werden gefördert.

Wer bei der Spitex arbeitet, kann also auf einen 

interessanten Arbeitsalltag und attraktive Ar-

beitsbedingungen zählen. Der Aufgabenbereich 

umfasst die Grundpflege, geht über in komplexe 

Pflegeleistungen bis hin zu Spezialgebieten wie 

Wundversorgung und Palliativpflege. Zudem 

sind flexible (Teilzeit-)Pensen möglich, sodass 

sich bei der Spitex Karriere, Freizeit und Fami-

lie unter einen Hut bringen lassen. 

Die Spitex ist eine unerlässliche Dienstleis-

terin in der ambulanten Gesundheitsversor-

gung, die über 40 000 Mitarbeitende in vielen 

verschiedenen Berufen beschäftigt. Dank der 

Spitex können kranke und unterstützungsbe-

dürftige Menschen länger dort leben, wo sie 

sich wohlfühlen: zu Hause.

Wir sind als Verein mit öffentlichem Leistungs-

auftrag organisiert und sind auf Mitglieder 

angewiesen. Möchten Sie unsere Arbeit un-

terstützen? Dann werden Sie 

Mitglied. Weitere Informatio-

nen finden Sie unter:

www.spitex-regiowittenbach.ch.

Spitex RegioWittenbach

Publikationsorgan der Gemeinde Wittenbach  
Erscheint donnerstags in Wittenbach. 
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Wir gratulieren Frieda Manser zum  
100. Geburtstag!

Am 29. August 2023 feierte Frieda Manser im 

Kreise ihrer Familie das Jahrhundertfest im Al-

terszentrum Kappelhof. In Kempten im Allgäu 

als Tochter eines ausgewanderten Käsers aus 

Appenzell geboren und aufgewachsen, kehrte 

sie in ihre Heimat zurück und lebte in Rorscha-

cherberg und in Wittenbach. Sohn Geni wohnt 

in Wetzikon und unterstützt sie vor Ort. Toch-

ter Gerda lebt in Südafrika, reiste aber eben-

falls an zum Geburtstagsfest. Schwimmen im 

Bodensee und viel Humor, auch wenn mal 

nicht alles nach Wunsch läuft, sind ihr Rezept 

für ein glückliches hohes Alter. Ein dickes Lob 

lässt sie im Gespräch mit dem «am Puls» an 

die Leitung und die Mitarbeitenden des Kap-

pelhofs übermitteln.

Jürg Grau

AUS DEM GEMEINDERAT

Beitritt zu  
«Kultur St. Gallen Plus»
Der Verein «Kultur St. Gallen Plus»  versteht 

sich als zentrale Anlaufstelle und Plattform 

für die Förderung und Unterstützung von kul-

turellen Projekten in der gesamten Kulturför-

derregion. Durch die Zusammenarbeit und den 

Austausch mit den Trägergemeinden gewähr-

leistet «Kultur St. Gallen Plus» eine zweckmäs-

sige und effektive Organisation, um das kul-

turelle Leben nachhaltig zu bereichern. Der 

Gemeinderat hat den Beitritt zu «Kultur St. Gal-

len Plus» ab 2024 beschlossen und stimmt 

der Budgetierung für 2024 in der Höhe von 

CHF 1.25 pro Einwohner*in zu.

http://www.pflege-wittenbach.ch
http://www.pflege-wittenbach.ch
http://www.spitex-regiowittenbach.ch
http://www.wittenbach.ch
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
http://www.puls-wittenbach.ch
mailto:ampuls%40cavelti.ch?subject=
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Innovatives Gemeinschaftsprojekt  
mit Vorbildcharakter
In der Gemeinde Wittenbach, die das Label 
«Energiestadt» trägt, wird auch von privaten 
Bauherren immer mehr dazu beigetragen, 
dass die Abhängigkeit von fossilen Brenn-
stoffen sinkt. Ein interessantes und beispiel-
haftes Gemeinschaftsprojekt stellen wir in 
dieser Ausgabe des «am Puls» vor. 

Im aktuellen Beispiel handelt es sich um eine Ei-

gentümergemeinschaft aus acht Reihen-Einfa-

milienhäusern im Wittenbacher Ziegelei-Quar-

tier, die seit der Erstellung im Jahr 1989 mit Öl 

geheizt wurden. Vor Kurzem konnte das neue 

Heizsystem mit Erdsonden und gemeinsamer 

Wärmepumpe erfolgreich in Betrieb genommen 

werden. Nach Abzug der Förderbeiträge und 

unter Berücksichtigung aller Zusatzaufwände 

beliefen sich die Gesamtkosten auf ca. CHF 

320 000, also rund CHF 40 000 pro Haus. Hans-

Peter Lang, Projektkoordinator für die Eigentü-

mergemeinschaft, ist stolz auf das umgesetzte 

Projekt: «Es ist keineswegs selbstverständlich, 

dass sich acht Miteigentümer*innen auf ein 

solches Projekt haben einigen können. Wir ha-

ben nun eine umweltfreundliche, effiziente und 

im Betrieb kostengünstige Lösung, die uns über 

viele Jahre Freude bereiten wird.» 

Jürg Grau

Ausgangslage, Vorgehen,  
Entscheide
•	Acht Reihen-Einfamilienhäuser, zwei Drei-

erreihen und eine Zweierreihe, die 1988/89 

gebaut wurden. Alle Häuser im Stockwerk-

eigentum mit gemeinsamer Tiefgarage 

und gemeinsamer Heizung. Zudem Bo-

denheizung in allen Häusern. 

•	Beheizung und Brauchwassererwärmung 

erfolgte von 1989 bis Frühjahr 2023 durch 

gemeinsame Heiz- und Verteilzentrale 

mit Vorlauftemperatur von durchschnitt-

lich 62 Grad Celsius mit Heizöl, Jahres-

verbrauch rund 20 000 Liter. Brauchwas-

sererwärmung mit umschaltbarem Boiler 

(Sommer elektrisch, Winter mit Heizung). 

Individuelle Heizungssteuerung pro Haus 

mit separatem Aussenthermostat.

•	Seit 1989 gab es zwei Erneuerungen von 

Heizkessel und Brenner. 2021 zeichnete 

sich eine erneute Sanierung ab. Die Eigen-

tümergemeinschaft liess GEAK durch kan-

tonalen Energieexperten erstellen. Fünf 

Lösungsvarianten wurden vorgeschlagen.

•	Die Eigentümer beschlossen 2022 einstim-

mig, die Variante Wärmepumpe mit sechs 

Erdsonden (270 m Tiefe) zu realisieren. Wei-

ter wurde entschieden, die Brauchwasser

erwärmung neu pro Haus unabhängig vom 

Heizkreislauf über je einen Wärmepum-

penboiler zu gewährleisten.

•	Das Projekt wurde zwischen April und 

Ende Mai 2023 realisiert und Mitte Juni in 

Betrieb genommen. Weitere Vorteile: Au-

tomatisierung der Heizung, Reduktion der 

Vorlauftemperatur um bis zu 50 Prozent. 

Ausfallsicherheit der Heizung durch zwei 

redundante Wärmepumpen mit einer Ge-

samtleistung von 70 Kilowatt.

•	Beteiligte Firmen: Ausführung des Projekts 

durch Hälg & Co. AG, St. Gallen, in Koope-

ration mit KIBAG und Geotherm sowie lo-

kalen Subunternehmen für die elektrischen 

Installationen, Anlagen-Rückbau usw.

Hans-Peter Lang, Vertreter der Hauseigen-

tümer*innen und Projektkoordinator: «Ich 

bin stolz auf unser neues, nachhaltiges Heiz-

system. Es funktioniert bestens und wird 

unsere Betriebskosten merklich senken.»

Vorher: Raum mit 20 000-Liter-Öltank.

Neu: Raum mit den Wärmepumpen und Warmwasserspeichern.Beim Bohren der Erdsonden.
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Sponti-Car dreht auf
Der Wittenbacher Sponti-Car, vor dem Ge-

meindehaus platziert, steht immer öfter im Ein-

satz. Dies widerspiegelt den Trend auf nationa-

ler Ebene. Im Jahr 2023 erreichte Sponti-Car 

bemerkenswerte Kennzahlen, welche die inno-

vative Mobilität zur Erfolgsgeschichte machen.

Flexible, praktische Lösung
Die Idee von Sponti-Car ist so einfach wie ge-

nial: Statt ein Auto zu besitzen, haben die Nut-

zer*innen die Möglichkeit, Fahrzeuge auf spon-

tane und flexible Weise zu mieten, wann immer 

sie sie benötigen. Das innovative Geschäftsmo-

dell ermöglicht es den Menschen, die Bequem-

lichkeit eines Autos ohne die Verpflichtungen 

und Kosten des Eigentums zu geniessen. Die-

ser Ansatz spricht eine breite Palette von Men-

schen an, von jungen Stadtbewohner*innen bis 

hin zu Senior*innen, die nach einer praktischen 

und effizienten Lösung suchen. 

An Akzeptanz gewonnen
Der bemerkenswerte Meilenstein von 525 000 

gefahrenen Kilometern im laufenden Jahr 

2023 ist eine klare Manifestation der Akzep-

tanz und des Vertrauens, die Sponti-Car in der 

Schweiz gewonnen hat. Die Nutzer*innen ver-

lassen sich auf die Fahrzeuge von Sponti-Car 

für ihren täglichen Pendelverkehr, Einkaufs-

fahrten, Wochenendausflüge und vieles mehr.  

Durch die 525 000 zurückgelegten Kilometer 

konnten bereits sagenhafte 158 Tonnen CO2 

eingespart werden.

www.sponti-car.ch

Anlaufstelle für Altersfragen
PRO SENECTUTE  Personen im AHV-Alter 

und/oder deren Angehörige erhalten kostenlos 

Auskunft und Beratung zu den Themen Finan-

zen (Zusatzleistungen zu AHV, EL, Versicherun-

gen, Budget), Gesundheit, Wohnen (Heimein-

tritt, Mietverhältnis), einfache Rechtsfragen, 

Lebensgestaltung, Coaching, betreuende An-

gehörige und so weiter.

Jeden ersten Dienstag im Monat: 14.00 bis 
15.00 Uhr im Familienwerk (Vogelherdstrasse 4),

15.15 bis 16.15 Uhr im Alterszentrum Kappel-

hof (Haus 1, kleiner Saal).

Administrativer Dienst / Steuererklärung
Benötigen Sie Hilfe in administrativen Belan-

gen? Gerne vermitteln wir Ihnen unsere Mit

arbeitenden. Bei Bedarf besuchen sie Sie nach 

Terminvereinbarung auch zu Hause.

Hilfe und Betreuung zu Hause
Brauchen Sie Unterstützung oder Entlastung 

im Haushalt, bei der Betreuung von Angehöri-

gen durch eine Haushilfe oder unseren Mahl-

zeitendienst? Unser Haushilfeteam hilft Ih-

nen gerne weiter.

Infostelle Demenz
Haben Sie oder Ihre Angehörigen Fragen rund 

um Demenz? Bei uns erhalten Sie Auskunft 

und Unterstützung bei der Suche nach dem 

passenden Angebot. Melden Sie sich bei uns 

unter 071 388 20 70.

Pro Senectute Gossau und St. Gallen Land,  

071 388 20 50

Montag bis Freitag: 8.00 bis 11.30 Uhr

Montag bis Donnerstag: 14.00 bis 17.00 Uhr

GRÜNABFUHR 2023

Das Grüngut ist erst am Abfuhrtag be-
reitzustellen. Die Abfuhr erfolgt an fol-
genden Tagen:

	– Montag, 4. September
	– Montag, 18. September
	– Montag, 2. Oktober
	– Montag, 16. Oktober
	– Montag, 30. Oktober
	– Montag, 13. November

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
bei der fachgerechten und umweltbe-
wussten Entsorgung. Bei Unklarheiten 
oder Fragen wenden Sie sich an die Bau-
verwaltung Wittenbach (071 292 22 44).

ALTPAPIER- UND KARTON-
ABFUHR IM SEPTEMBER

Die Altpapier- und Kartonabfuhr findet 
grundsätzlich jeden 1. Dienstag im Mo-
nat statt.

Nächste Abfuhr:  
Dienstag, 5. September

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
bei der fachgerechten und umweltbe-
wussten Entsorgung. Bei Unklarheiten 
oder Fragen wenden Sie sich an die Bau-
verwaltung Wittenbach (071 292 22 44).

Wir suchen Sie
Die Gemeinde Wittenbach bietet eine Stelle 

als Leiter*in Bauverwaltung (100 %) an. Das 

ausführliche Stelleninserat fin-

den Sie auf www.wittenbach.ch 

oder direkt mittels QR-Code. Wir 

freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen Sie
Die Gemeinde Wittenbach bietet eine Stelle als 

Grundbuchverwalter-Stv. (40–100 %) an. Das 

ausführliche Stelleninserat fin-

den Sie auf www.wittenbach.ch 

oder direkt mittels QR-Code. Wir 

freuen uns auf Ihre Bewerbung.

http://www.sponti-car.ch
http://www.wittenbach.ch
http://www.wittenbach.ch
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JEWEILS FREITAG

Aquawell-Wassergymnastik 
der Rheumaliga ◼ Hallenbad 

Sonnenrain ◼ Rheumaliga SG, GR, 

AI/AR und Fürstentum Liechten

stein ◼ Kurs 1: 13–13.45 Uhr ◼  

Kurs 2: 13.45–14.30 Uhr ◼  

www.rheumaliga.ch

JEWEILS MITTWOCH,  

AUSSER SCHULFERIEN

Fit Gym Pro Senectute ◼ 

Singsaal Schulhaus Kronbühl ◼ 

Pro Senectute Gossau und 

St. Gallen Land ◼ 9–10 Uhr 

Senior*innen ◼ www.sg.

prosenectute.ch

27. AUGUST BIS 

 17. SEPTEMBER

Ausstellung Lernende OZ 
Grünau Wittenbach ◼ Schloss 

Dottenwil ◼ IG Schloss 

Dottenwil ◼ www.dottenwil.ch

SEPTEMBER
SAMSTAG, 2. SEPTEMBER

Chrobelbach-Fäscht ◼  

Areal Stiftung Kronbühl ◼ 

Stiftung Kronbühl ◼ 11–17 Uhr ◼  

www.sh-k.ch

MONTAG, 4. SEPTEMBER

Sondersammeltag ◼ Entsor-

gungsplatz Werkhof ◼ Gemeinde 

Wittenbach ◼ 13.30 bis 18 Uhr

Grünabfuhr ◼ Gemeinde Witten-

bach ◼ Ab 7 Uhr bereitstellen

DIENSTAG, 5. SEPTEMBER

Altpapier- und Kartonabfuhr ◼ 

Gemeinde Wittenbach ◼  

Abfuhr ab 7 Uhr 

Kontaktstunde Pro Senectute 
(bitte anmelden) ◼ Familien-

werk ◼ Pro Senectute Gossau 

und St. Gallen Land ◼ 14–15 Uhr ◼ 

www.sg.prosenectute.ch

Kontaktstunde Pro Senectute ◼ 

Alterszentrum Kappelhof, Haus 1  

(kleiner Saal) ◼ Pro Senectute 

Gossau und St. Gallen Land ◼ 

15.15–16.15 Uhr ◼  

www.sg.prosenectute.ch

9. BIS 10. SEPTEMBER

Schlossfest – 25 Jahre IG 
Schloss Dottenwil ◼ Schloss 

Dottenwil ◼ IG Schloss 

Dottenwil ◼ www.dottenwil.ch

SAMSTAG, 9. SEPTEMBER

25-Jahr-Jubiläum – Familien
kapelle Tüüfner Gruess ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss 

Dottenwil ◼ 15.00 Uhr ◼ www.

dottenwil.ch

25-Jahr-Jubiläum – The Little 
Chevy Band «Lucky Gril» ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss 

Dottenwil ◼ 19.00 Uhr ◼ www.

dottenwil.ch

SONNTAG, 10. SEPTEMBER

25-Jahr-Jubiläum – Bands der 
Schule für Musik Wittenbach ◼ 

Schloss Dottenwil ◼ IG Schloss 

Dottenwil ◼ 10.30 Uhr ◼ www.

dottenwil.ch

25-Jahr-Jubiläum – Funky Staff 
«Soul & Funk» ◼ Schloss Dot-

tenwil ◼ IG Schloss Dottenwil ◼ 

14.30 Uhr ◼ www.dottenwil.ch

MONTAG, 11. SEPTEMBER

leserei im zeitraum – Martin 
Suter: Melody ◼ zeit-raum ◼ 

weisses Schulhaus Dorf ◼ zeit-

raum-wittenbach ◼ 19.30 Uhr ◼ 

www.zeit-raum-wittenbach.ch

DIENSTAG, 12. SEPTEMBER

Zwirbeltreff ◼ Familienwerk ◼ 

Zwirbeltreff ◼ 15–17 Uhr

MITTWOCH, 13.SEPTEMBER

zukunftswerkstatt im zeit-
raum: Unsere Hoffnungen, 
unsere Ängste, unsere Zukunft ◼ 

zeit-raum ◼ weisses Schulhaus 

Dorf ◼ zeit-raum-wittenbach ◼ 

19.30 Uhr ◼ www.zeit-raum-

wittenbach.ch

A
ge

nd
aSONDERMÜLL-SAMMEL-

TAG IM WERKHOF WIT-
TENBACH (NEU AN EINEM 
MONTAGNACHMITTAG!)

Am Montag, 4. September, von 13.30 bis 
18.00 Uhr, findet der Sondermüll-Sam-
meltag im Werkhofareal in Wittenbach 
statt. 

Folgende Sonderabfälle bis 25 kg 
können gratis abgegeben werden:

	– Elektroschrott (Unterhaltungselektro-
nik, Kühlgeräte usw.)

	– Leuchten und Leuchtmittel
	– Farben, Lacke und Kleber
	– Lösungsmittel (Petrol, Benzin, 

Fleckenmittel)
	– Säuren und Laugen
	– Spraydosen
	– Quecksilber
	– Foto-, Labor- und Schwimmbad

chemikalien
	– Reinigungsmittel
	– Emulsionen
	– Schädlingsbekämpfungs- und 

Pflanzenschutzmittel
	– Kondensatabwasser
	– Altmedikamente
	– Sagex und Styropor

Für die Rückgabe von Giften und Medi-
kamenten ist Folgendes zu beachten:

	– Nichts vermischen
	– Gifte nur in verschlossenen Gebinden 

abgeben
	– Alles gut kennzeichnen und, wenn 

möglich, in der Originalverpackung 
abgeben

Achtung, folgende Gegenstände werden 
nicht angenommen:

	– Sperrgut
	– Lose Styroporkügelchen
	– Früchte- und Fleischschalen
	– Fremdmaterialien wie Kunststoffe, 

Aluminium, Plastik, Schnüre oder Holz
	– Erde, Steine oder Bauschutt

Falschentsorgungen auf dem Werkhof-
areal werden mit einer Busse geahndet.

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung 
bei der fachgerechten und umweltbe-
wussten Entsorgung. Bei Unklarheiten 
oder Fragen wenden Sie sich bitte unge-
niert an die Bauverwaltung Wittenbach 
(071 292 22 44).

http://www.rheumaliga.ch
http://www.sg.prosenectute.ch
http://www.sg.prosenectute.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.sh-k.ch
http://www.sg.prosenectute.ch
http://www.sg.prosenectute.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.dottenwil.ch
http://www.zeit-raum-­wittenbach.ch
http://www.zeit-raum-­wittenbach.ch
http://www.zeit-raum-­wittenbach.ch
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Schulreisen 1. und 2. Oberstufe
Alle Schüler*innen der 1. und 2. Oberstufe 
des OZ Grünau durften traditionsgemäss in 
der zweiten Schulwoche nach den Sommer-
ferien mit ihren Klassen auf die Schulreise. 

Die ersten Klassen haben so bereits früh im 

Schuljahr die Gelegenheit, ihre neuen Mitschü-

ler*innen kennenzulernen. Die zweiten Klassen 

planten ihre Schulreisen in Kleingruppen be-

reits vor den Sommerferien und durften dann 

in der Klasse wählen, wohin ihre Reise geht. 

Budgetieren, Zeitplanung erstellen, Reservati-

onsanfragen machen, Elterninfo erstellen und 

natürlich auch eine attraktive Präsentation 

gehörten zu den Vorbereitungen. Hier einige 

Schlagworte zu den Schulreisen der 2. Klas-

sen: Seilpark, Stiftsbibliothek, Tanoshii-Fun-

park, Chocolarium, Pizzaessen, Badi Gossau, 

Skillspark, Stadtführung Winterthur, Wildpark 

Bruderhaus, SUP und Wanderung nach Arbon.  

Wir blicken auf einen schönen und heissen Tag 

zurück und nehmen die Erlebnisse und Eindrü-

cke mit in den Schulalltag. 

Mariangela Eggmann

Waldbegleitung im Kindergarten Sonnenrain und  
im Schulhaus Steig gesucht

in ehrenamtlicher Funktion
«Juhui, wir gehen in den Wald! Kommen Sie mit?»

Wir sind aufgestellte und walderprobte 4- bis 8-jährige Kinder! 
Als Begleitung suchen wir und unsere Lehrperson aktive, kinderfreundliche und interessierte 
Personen im Pensionsalter.

Haben Sie Lust und Zeit, uns regelmässig am Freitag von 08.50-11.40 Uhr oder am Dienstag
nachmittag von 13.30 bis 15.15 Uhr in den Wald zu begleiten? Falls wir Ihr Interesse geweckt haben, 
melden Sie sich gerne noch heute bei der verantwortlichen Lehrperson:

Magdalena Zimmermann
Kindergarten Kronbühl, 9300 Wittenbach
071 292 49 65 / 071 292 49 66	oder per E-Mail an: 
magdalena.zimmermann@schule-wittenbach.ch

Wir freuen uns auf Sie!

Waldbegleitung im Kindergarten Sonnenrain und im 
Schulhaus Steig gesucht

in ehrenamtlicher Funktion

„Juhui, wir gehen in den Wald! Kommen Sie mit?“

Wir sind aufgestellte und walderprobte 4- bis 8-jährige Kinder! 

Als Begleitung suchen wir und unsere Lehrperson aktive, kinderfreundliche und 
interessierte Personen im Pensionsalter.

Haben Sie Lust und Zeit, uns regelmässig am Freitag von 08.50-11.40 Uhr oder am 
Dienstagnachmittag von 13.30 bis 15.15 Uhr in den Wald zu begleiten? Falls wir Ihr 
Interesse geweckt haben, melden Sie sich gerne noch heute bei der verantwortlichen 
Lehrperson:

Magdalena Zimmermann

Kindergarten Kronbühl
9300 Wittenbach
071 292 49 65/ 071 292 49 66 oder per Mail:
magdalena.zimmermann@schule-wittenbach.ch

Wir freuen uns auf Sie!

mailto:magdalena.zimmermann@schule-wittenbach.ch
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Haben Sie gewusst …
Im aktuellen Pfarreiforum, dem Pfarrblatt 
des Bistums St. Gallen, ist ein Beitrag mit 
dem Titel «Auf den Spuren der Heilerinnen» 
abgedruckt. 

Ein Ausschnitt daraus:
Alte Burgmauern, schattige Wälder und ganze 

Ortsteile – in der Ostschweiz gibt es die ver-

blüffendsten Orte, wo man Geschichte haut-

nah miterleben kann. Ein Beispiel ist das 

Hundtobel in Mörschwil. In dem Waldstück 

gründeten im Mittelalter sogenannte Beginen 

– unverheiratete oder verwitwete Frauen – ein 

Waldkloster. 

In Speicher nahmen vier Schwestern Waisen-

kinder bei sich auf und in Häggenschwil deutet 

eine Ruine auf die Mystikerin Anne von Ram-

schwag hin. 

So unterschiedlich die Orte, haben die besag-

ten Frauen eines gemeinsam: Ihnen werden 

heilende Kräfte nachgesagt. 

Ritterburg in Häggenschwil
In der Gemeinde Häggenschwil hält die Ru-

ine Alt-Ramschwag die Erinnerung an Anne 

von Ramschwag aufrecht. Nach damaligem 

Brauch brachten viele Eltern ihren Nachwuchs 

zur Erziehung in ein religiöses Institut. So ge-

langte Anne von Ramschwag im Frühkindalter 

ins Kloster Sankt Katharinental bei Diessenho-

fen, das wiederum auf eine Gemeinschaft von 

Begingen in Töss bei Winterthur zurückgeht. 

Das Ziel des klösterlichen Zusammenlebens 

bestand darin, sich in der Nachfolge Christi 

zu üben. Gemäss Kloster-Aufzeichnungen war 

Anne ein lernunwilliges Mädchen, bis ihr Je-

sus in einem Buch erschien. Der Legende nach 

hatte sie immer wieder Visionen. Anne von 

Ramschwag verstarb circa 1343 und wurde 

später seliggesprochen. 

Heute ist ihre Stammburg bei Häggenschwil 

zerfallen, einzig Teile der alten Burgmauern 

zeugen noch von der Zeit des Mittelalters. Die 

Ruine gilt als eine der am besten erhaltenen 

Ruinen in der Ostschweiz. Sie ist über einen 

steilen, kurzen Waldweg erreichbar und eignet 

sich besonders für einen Familienausflug. Eine 

Feuerstelle lädt zum Grillplausch und Sitzgele-

genheiten zum Verweilen ein.

Alessia Pagani, zusammengefasst 

von Andrea Dörig, Sekretärin  

Pfarrei Häggenschwil

Bericht Büro Mitenand
Das Büro Mitenand ist ein Angebot, welches 

Unterstützung bietet bei diversen administra-

tiven Aufgaben. Beispielsweise beim Ausfüllen 

von Formularen, Schreiben von Bewerbungen, 

Verstehen von Briefen usw.

Angelika Sammet hat im Rahmen des Vorprak-

tikums beim Katholischen Sozialdienst dieses 

Angebot aufgebaut als Praktikumsprojekt. Das 

Projekt startete am 9. Januar 2023.

Aufgrund der positiven Rückmeldungen und 

der vorhandenen Nachfrage wird das Büro Mit-

enand weitergeführt. Das Projekt wird zusätz-

lich von der kantonalen Integrationsförderung 

und der Politischen Gemeinde Wittenbach fi-

nanziell unterstützt.

Ab September 2023 wird das Büro Mitenand 

nach Voranmeldung angeboten. Termine kön-

nen telefonisch oder per E-Mail abgemacht 

werden. 

E-Mail: a.sammet@altkon.ch, 

Tel./WhatsApp: 077 482 94 68.

Angelika Sammet

Katholische Kirche

Paarlife – was Paare stark macht
Workshop
Glückliche Partnerschaft lebt vor allem vom 

Engagement beider Partner*innen und der Be-

reitschaft, sich auf die Beziehung einzulassen 

und darin zu investieren. An drei Abenden be-

kommen Sie wissenschaftlich abgestützte Im-

pulse, um zu zweit in einer angenehmen und 

diskreten Atmosphäre dem nachzugehen, was 

Ihre Beziehung stärkt. Kurze Impulsvorträge re-

gen an, im Zweiergespräch den Bogen in den 

Beziehungsalltag zu schlagen und die Impulse 

nachhaltig nutzbar zu machen. Die Abende 

schliessen mit einem spirituellen Gedanken.

Daten: Mittwoch, 13. September, Montag, 

25. September, und Mittwoch, 25. Oktober, je-

weils von 19 bis 22 Uhr, im Pfarreiheim Heilig-

kreuz, Federerstrasse 12, St. Gallen

Leitung: Madeleine Winterhalter, Lizenzierte 

Paarlife-Kursleiterin, Fachstelle Partnerschaft-

Ehe-Familie, Bistum St. Gallen, 071 223 68 66, 

m.winterhalter@pef-sg.ch

Kosten: CHF 150.– pro Paar, inkl. Buch «Was 

Paare stark macht» von Guy Bodenmann und 

Caroline Fux, Beobachter-Verlag. Es wird je-

weils ein kleiner Imbiss angeboten.  Teilneh-

merzahl: mind. 5 und max. 10 Paare.

Anmeldeschluss: 6. September 

Veranstalter und Anmeldung: 
Seelsorgeeinheit St. Gallen Ost,

Urszula Pfister

Federerstrasse 12

9008 St. Gallen, 

071 224 07 34, urszula.pfister@kathsg.ch, 

www.heiligkreuz.kathsg.ch

mailto:a.sammet@altkon.ch
mailto:m.winterhalter@pef-sg.ch
mailto:urszula.pfister@kathsg.ch
http://www.heiligkreuz.kathsg.ch
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Donnerstag, 31. August
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Konrad, gestaltet  

von der Frauengemeinschaft

18.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

Freitag, 1. September
18.00 Uhr	 Beim Bahnhof St. Gallen-St. Fiden, Allmend-

platz, Areal Bach: Ökumenischer Auftakt zur 

Schöpfungszeit mit Vogelspaziergang

19.00 Uhr	 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, Kapelle 

St. Nepomuk, anschliessend gestaltet Christian 

Leutenegger die eucharistische Anbetung

Samstag, 2. September
08.00 Uhr	 Ökumenische Töfftour «Zündkerze extended» 

(siehe Ökumene), Treffpunkt beim Parkplatz 

ehemaliges Restaurant Hirschen in Wittenbach

09.00 Uhr	 Kurs «Nahe sein in schwerer Zeit» im Ulrichsheim

18.30 Uhr	 In Muolen: Eucharistiefeier zur Schöpfungszeit, 

Gestaltung: Alexander Burkart und Pater Albert 

Schlauri

Sonntag, 3. September – 22. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 In Häggenschwil: Eucharistiefeier zur Schöpfungs-

zeit, Gestaltung: Alexander Burkart und Pater 

Albert Schlauri

10.30 Uhr	 Klostertag und DomPlausch in St. Gallen:  

Gottesdienst mit Familien in der Kathedrale, 

anschliessend Rahmenprogramm

10.45 Uhr	 Eucharistiefeier zur Schöpfungszeit in St. Konrad, 

Gestaltung: Alexander Burkart und Pater Albert 

Schlauri

11.00 Uhr	 Taufe von Jay-Lee und Areen Junaidah Bühler  

in der Kapelle St. Nepomuk

Dienstag, 5. September
18.20 Uhr	 Frauengemeinschaft: Treffpunkt beim Parkplatz 

St. Konrad für Bowlingabend in Amriswil

Mittwoch, 6. September
09.45 Uhr	 Schulgottesdienst der Stiftung Kronbühl, St. Konrad

14.45 Uhr	 Gottesdienst für Erwachsene der Stiftung 

Kronbühl, St. Konrad

15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– mit Terminkarte,  

evang. Kirchenzentrum Vogelherd

19.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Konrad

Donnerstag, 7. September
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier, St. Konrad

18.00 Uhr	 Rosenkranz, St. Ulrich

20.00 Uhr	 Kirchenchorprobe, Ulrichsheim

TermineEin Licht zwischen den Wolken 
(Streha mes reve)
Film Albanien 2018, 84 Minuten, Albanisch mit Untertiteln

FILM UND PODIUM IM KINOK Der Hirte 

Besnik lebt in einer multireligiösen Familie in 

der Hochgebirgsidylle eines albanischen Berg-

dorfes. Sein Vater ist Kommunist, seine ver-

storbene Mutter war Katholikin, seine Schwes-

ter ist Muslimin, während sein Bruder zum 

orthodoxen Glauben konvertierte. Eines Tages folgt Besnik beim Ge-

bet in der Moschee einer seltsamen Eingebung und klopft gegen den 

Verputz, bis er bröckelt. Darunter wird etwas Dunkles sichtbar, das die 

Dorfbewohner*innen zunächst nur «den Fleck» nennen. Zwei junge Res-

tauratorinnen, die aus der Hauptstadt anreisen, zeigen, dass da mehr 

ist. Sie legen ein grosses Madonnen-Fresko frei: Die Moschee war frü-

her eine christliche Kirche! Der Aufruhr im Dorf ist gross … 

Vor atemberaubender Naturkulisse erzählt Regisseur Robert Budina 

eine hochgelobte, vielschichtige Parabel über die Herausforderungen 

interkonfessionellen Dialogs und die Zerbrechlichkeit von Gemein-

schaften. 

Podiumsdiskussion
Nach der Filmvorführung findet ein Gespräch mit dem Imam Bekim 

Alimi, Dr. Yves B. Partschefeld, Direktor der School of Humanity and 

Social Sciences Universität St. Gallen, und dem katholischen Priester 

Don Marjan Paloka statt. 

Moderation: Ann-Katrin Gässlein, City-Seelsorge, Katholische Kirche 

St. Gallen

Dienstag, 5. September, 18 Uhr, Kinok (Lokremise)

Katholische Kirche

Nachmittagswallfahrt
FRAUENGEMEINSCHAFT Am Dienstag, 12. September, findet unsere 

diesjährige Nachmittagswallfahrt statt. Sie führt uns nach Oberwald 

zur Kapelle St. Gallus-Maria Hilf. Die schöne Kapelle liegt an der Land-

strasse Engelburg–Waldkirch. Beginn der Andacht ist um 14.00 Uhr. 

Männer und Nichtmitglieder sind auch herzlich eingeladen. Nach der 

Feier offeriert die Frauengemeinschaft einen feinen Zvieri im Restau-

rant Freihof in Engelburg. Getränke gehen auf eigene Kosten. Zur Aus-

wahl gibt es Schinken-, Fleischkäse-, Salami-, Mostbröckli-, Käse-Sand-

wich  oder zur süssen Auswahl ein Stück Kuchen.

Besammlung: um 13.15 Uhr beim Parkplatz St. Konrad (Wir bilden Fahr-

gemeinschaften.)

Anmeldung: bis spätestens Donnerstag, 7. September, bei Bernadette 

Hug unter 079 468 37 29 oder bernahug@bluewin.ch. Bitte Zvieri-Aus-

wahl und Fahrsituation beim Anmelden angeben. 

Wir freuen uns auf diesen besinnlichen, gemütlichen Nachmittag mit 

euch allen.

Der Vorstand

mailto:bernahug@bluewin.ch
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Katholische Kirche

Speziell für Familien:

Klostertag und 
DomPlausch
Tauch ein in die Welt des Klosters!

Sonntag, 3. September

10.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Familien in der  
Kathedrale und im DomZentrum

12.30 bis 16.30 Uhr: 
Ateliers und Spiele in und um die 
Kathedrale und im DomZentrum

Entdecke in der Kathedrale Weisheiten für dein 

Leben; lerne eine neue alte Sprache; stelle ei-

nen Geldbeutel her; drucke dir ein unverwech-

selbares Stück Stoff; knüpfe einen Rosenkranz; 

mische deine eigene Teemischung oder eine 

Salbe und lerne Neues über altes Kräuterwis-

sen; versuch dich im Malen von Initialen …

Vergiss nicht, dich beim Spielen mit anderen 

zu messen …

Der Einstieg ins Programm ist jederzeit mög-

lich, der Ausstieg natürlich auch.

DomTeam und Religionslehrer*innen aus 

verschiedenen Pfarreien

www.wittenbach.altkon.ch
www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad

Mittagstisch für 
Senior*innen
Freitag, 8. September,  
12 Uhr
Alle Senior*innen sind herz-

lich zum Mittagstisch einge-

laden, welcher von Mitarbei-

ter*innen der Katholischen 

Kirche zusammen mit dem Restaurant Sonnen-

rain organisiert wird. Ein feines Mittagessen wird 

serviert und wie üblich gibt es beim Lotto zwei 

Essensgutscheine für den nächsten Mittags-

tisch zu gewinnen. Anschliessend besteht die 

Möglichkeit zum Verweilen bei Gesellschafts-

spielen, Jassen, Kaffee und Kuchen. 

Kosten: CHF 15.– pro Person

Ort: Restaurant Sonnenrain, Grüntalstrasse 

17, Wittenbach

Anmeldung:  bis Dienstag, 5. September, an 

Restaurant Sonnenrain, 071 298 40 47 oder 

ceba_gastro@hotmail.com 

Weitere Daten: 22. September, 20. Oktober, 

17. November, 15. Dezember

Organisiert von:
Team Restaurant Sonnenrain 

Regula Loher, Seelsorgerin

Sven Keller, Sozialarbeiter

Angelika Sammet, Mitarbeiterin Sozialdienst 

Gesamterneuerungswahlen für die Amtsdauer 
2024/27

Geschätzte Kirchbürger*innen
Am 10. September 2023 finden die Wahlen für 

die Kirchbehördenmitglieder und für die Mit-

glieder des Katholischen Kollegiums statt.

Urnenöffnungszeiten:
Sonntag, 10. September, 9.30–10.30 Uhr, im 

Ulrichsheim

Vorzeitige Stimmabgabe:
Mittwoch und Donnerstag, 6. und 7. September 

2023, während der Büroöffnungszeiten (9.00–

11.00 Uhr) im Pfarrhaus, an der Dorfstrasse 24

Briefliche Stimmabgabe, letztmögliche 
Termine (nur mit Unterschrift gültig):

Briefliche Stimmen müssen spätestens am Ab-

stimmungssonntag bis zur Schliessung der 

Urne im Pfarrhaus eintreffen.

Das Fenstercouvert kann

	– unfrankiert der Post übergeben werden

	– in den Briefkasten des Pfarramtes einge-

worfen werden oder 

	– an der Urne abgegeben werden.

 Wir freuen uns, wenn Sie an den Wahlen teil-

nehmen.

Fehlende Stimmunterlagen können Sie bis 

Donnerstag, 7. September, bei der Aktuarin 

der Kirchenverwaltung, Priska Humm-Bieri, 

Romanshornerstrasse 97, 9300 Wittenbach,  

071 298 53 48, anfordern. 

Kirchenverwaltung

Gottesdienst zur 
Schöpfungszeit

Vom 1. September bis 4. Oktober ist 

die Schöpfungszeit. In dieser Zeit-

spanne machen die Kirchen auf-

merksam auf ökologische The-

men. Der Slogan für 2023 ist «Für 

das Klima hoffen, heisst handeln!». 

In den Gottesdiensten unserer Seel-

sorgeeinheit vom 2./3. September (siehe Ter-

mine) werden wir thematisch einen «Schöp-

fungsschwerpunkt» setzen. 

In Wittenbach: Eucharistiefeier in 
St. Konrad am Sonntag, 3. September,  
um 10.45 Uhr
Kollekte für «oeku – Kirchen für die Umwelt», 

eine Organisation, welche Kirchgemeinden 

und Pfarreien unterstützt in ihrem Bemühen, 

ökologischer und klimaneutral zu handeln.

Wir halten Gedächtnis für
	– Pius Stäger
	– Maria und Johann Stäger-Allenspach
	– Josef Stäger
	– Beatrice Stäger
	– Hans Stäger
	– Paula Stäger
	– Silvia Gaigeot-Capeder

©
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Eucharistische 
Anbetung

Du hast mich betört, 

o Herr,

und ich liess mich 

betören;

du hast mich ge-

packt und überwäl-

tigt. 

Jeremia 20, 7

Freitag, 1. September, anschliessend an die 
Herz-Jesu-Messe von 19 Uhr, Nepomukkapelle

Christian Leutenegger

http://www.wittenbach.altkon.ch
http://www.facebook.com/sanktulrich.sanktkonrad
mailto:ceba_gastro@hotmail.com
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Pfarramt
Pfarrer Thomas Rau, 071 244 81 11,  
thomas.rau@tablat.ch 
Diakon Ueli Bächtold, 071 290 17 40,  
ueli.baechtold@hispeed.ch 
Christof Menzi, christof.menzi@bluewin.ch,  
044 764 32 00

www.tablat.ch | www.youngpower.ch 
www.jungschar-wittenbach.ch | www.ju-ki.ch

Ökumene

Evangelische Kirche

«Himmelsziit»-
Familiengottesdienst
Sonntag, 3. September,  
10 Uhr, Kirche Vogelherd
Wir laden Familien, Kinder und interessierte 

Menschen zu unserem bunten Familiengottes-

dienst mit anschliessendem Vogelherdfest ein. 

Das Vorbereitungsteam, Dideldai und der Pro-

jektchor erwarten dich an der Festtafel.

An diesem Gottesdienst werden Emma und 
Lina Belz gesegnet. Bringe deine persönliche 
Taufkerze als Erinnerung an deine Segnung/
Taufe mit.

Im Anschluss Vogelherdfest mit Kinderpro-

gramm der Jungschar Wittenbach.

Donnerstag, 31. August
14.00 Uhr	 Nähcafé «etwas» Raum  

für Ideen

19.00 Uhr	 TeensTreff für Jugendliche 

ab 1. Oberstufe

	 Diakon T. Frischknecht

Freitag, 1. September
16.30 Uhr	 Andacht im Kappelhof

	 Pfr. C. Menzi

Sonntag, 3. September
	 Vogelherdfest

10.00 Uhr	 Himmelsziit, Kirche 

Vogelherd, T. Frischknecht 

und Team, Fahrdienst für 

Gottesdienst und Zmittag: 

Werner Wiesner,  

079 770 32 17

11.30 Uhr	 Zmittag, Vogelherd – evang. 

Kirchenzentrum, M. Thoma

Montag, 4. September
14.00 Uhr	 Kafi-Treff, B. Bölli,  

071 298 26 17

Mittwoch, 6. September
15.45 Uhr	 K-Treff, Einkaufen für Fr. 1.– 

mit Terminkarte,  

M. Thoma, 071 298 40 13

Donnerstag, 7. September
14.00 Uhr	 Nähcafé «etwas» Raum für 

Ideen

19.00 Uhr	 TeensTreff Plus für Jugend-

liche ab 1. Oberstufe

	 Diakon T. Frischknecht

Termine

Zündkerze extended
Ganztägige Töfftour
Nach den beiden kürzeren Töfftouren vor 

den Sommerferien folgt nun noch der «dritte 

Streich», unsere ganztägige Tour. Diese führt 

uns sternförmig um und über die Hügelzüge 

des Zürcher Oberlandes. Die Tour ist zwi-

schen 250 und 300 Kilometer lang. Znüni-, 

Zmittag- und Zvieripause und eine Andacht 

unterbrechen die Fahrt.

Samstag, 2. September,  
8.00 bis ca. 19.30 Uhr
Treffpunkt wie immer: Parkplatz ehemaliges 

Restaurant Hirschen, Wittenbach.

Wir fahren nur bei trockener Witterung. Bei un-

sicherer Wetterlage: 076 420 42 41.

Henning Hüsemann und  

Christian Leutenegger

Vogelherdfest 
Sonntag, 3. September,  
10.00 Uhr: Gottesdienst  
11.30 bis 15.00 Uhr: Vogelherdfest
Wir laden Sie/euch ein, mit uns ein Fest der Ge-

meinschaft zu feiern.

Zuerst findet um 10 Uhr der Himmelsziit-Got-

tesdienst für Jung und Alt statt.

Anschliessend, um ca. 11.30 Uhr, sind alle, auch 

diejenigen, die dem Gottesdienst nicht beige-

wohnt haben, bei Wurst und Brot zum gemüt-

lichen Beisammensein eingeladen. Die Jung-

schar bietet ein Programm für Kinder an.

Kontakt:  Monica Thoma, monica.thoma@

tablat.ch, und Tschiggo Frischknecht, tschiggo.

frischknecht@tablat.ch
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Gelungener Festauftakt
IG SCHLOSS DOTTENWIL Mit der Vernissage der Lernenden unter 

der Leitung von Edith Schaufelberger ist die IG Schloss Dottenwil in die 

Feierlichkeiten zum 25-Jahr-Jubiläum gestartet. Unsere Gäste staun-

ten über die ausserordentlichen Werke, die im letzten Jahr zum Thema 

Schloss entstanden sind. Umrahmt wurde die Vernissage durch musi-

kalische Einlagen, Tanzperformance und einen feinen Apéro – ebenfalls 

alles durch Lernende des OZ und ihren Lehrpersonen vorbereitet. Der 

rundum gelungene Anlass hat die zahlreichen Gäste begeistert. Die 

Ausstellung kann bis 17. September besucht werden. Nun blicken wir 

vorwärts aufs Jubiläumswochende und freuen uns auf Sie. Es erwar-

ten Sie vier musikalische Leckerbissen, welche Sie, wettergeschützt 

im Festzelt, geniessen können. Weitere Informationen finden Sie un-

ter www.dottenwil.ch.

eing.

FäschtFäscht 2023
GemüsetheaterGemüsetheater
Einblicke in die Förderung Einblicke in die Förderung 

und Beschäftigungund Beschäftigung
KoffermarktKoffermarkt
Schminken
Steckenpferde bastelnSteckenpferde basteln

mit anschliessendem Parcoursmit anschliessendem Parcours

Gemüse schnitzenGemüse schnitzen
Kreativparcours Kreativparcours 
Spiel, Spass, SpannungSpiel, Spass, Spannung
Essen und TrinkenEssen und Trinken

Herzlich Herzlich 
willkommen!willkommen!

Samstag,
2. September 2023
11 bis 17 Uhr
auf dem Areal auf dem Areal 
der Stiftung Kronbühlder Stiftung Kronbühl
Ringstrasse 13, 9300 WittenbachRingstrasse 13, 9300 Wittenbach
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schetter.ch/stellen

Kei Bock 
uf en Bürojob?
Sichere dir deine Lehrstelle. Auf Sommer  
2024 suchen wir Heizungsinstallateur EFZ 
und Sanitärinstallateur EFZ in Wittenbach 
und Mörschwil.

Grünes Gallustal – ein Leitbild für die Stadt der Zukunft –  
auch für Wittenbach?
ZEIT-RAUM Das Unwetter letzten Donners-

tag demonstrierte eindrücklich, wie gross die 

Dringlichkeit auch für Wittenbach ist, sich auf 

extreme Temperaturen und Unwetter einzu-

stellen. Die «zukunftswerkstatt im zeit-raum» 

stellt Konzepte, Ideen und Projekte vor, die Lö-

sungen für die Krisen der gar nicht so fernen 

Zukunft anbieten.

Markus Tofalo vom «Grünen Gallustal» prä-

sentierte dem interessierten Publikum im 

zeit-raum dieses schweizweit bisher einma-

lige Konzept. Absicht ist es, für St. Gallen die 

Themen Verdichtung, Biodiversität und Klima-

anpassung bzw. Klimaschutz im öffentlichen 

Raum unter einen Hut zu bekommen. Vor al-

lem die Kühlung durch Beschattung mit Bäu-

men und die Öffnung versiegelter Böden wird 

immer wichtiger.

Auch Wittenbach nahm Tofalo unter die Lupe. 

Während einige Bereiche, wie z. B. die alte 

Baumallee zwischen Linden und Lachen, be-

reits zukunftsfähig sind, konnte er für andere 

Stellen visualisieren, wie mit wenig Aufwand 

mehr Schutz vor extremer Hitze erreicht wer-

den und zudem der öffentliche Raum den Men-

schen für mehr Begegnung und Austausch zur 

Verfügung stehen kann. Anhand von Beispie-

len aus anderen Gemeinden, wie z. B. Horn 

oder Rorschach, die mit Bäumen, Sträuchern 

oder Wiesen Strassen begrünten, machte er 

deutlich, wie viel mit geringem Aufwand er-

reicht werden kann.

Wie immer rundeten eine spannende Diskus-

sion und ein intensiver Austausch beim Apéro 

den Abend ab.

Das Team vom zeit-raum dankt der GLP und 

der SP Wittenbach-Häggenschwil-Muolen für 

die gute Kooperation.

eing.



Nr. 35 vom 31. August 2023 | am Puls � 13

Neue Bibliothek St.Gallen

IHRE MEINUNG INTERESSIERT UNS!

Laura Bucher
Regierungsrätin

Tranquillo Barnetta 
Fussball-Legende

Machen Sie mit bei der Online-Umfrage zum Projekt 
der neuen Kantons- und Stadtbibliothek in St.Gallen.
UMFRAGE.NEUEBIBLIOTHEK.CH

Wir helfen weiter. 
Einfach und unkompliziert. 

Hagelschaden? 

kostenlose Beurteilung des Schadens
gratis Ersatzwagen
gratis Fahrzeugreinigung (Innen und Aussen)

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren 
oder online mit wenigen Klicks 
unser Schadenformular ausfüllen!

Re-Steel GmbH
Hofstetstrasse 2
9300 Wittenbach

071 298 20 50  resteel.ch
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Christian Schreiber vom SVSW gewinnt über 10 km
SVSW Ein erfolgreicher Saisonstart für den SVSW! Am 26. und 27. Au-

gust starteten 11 Schwimmer und 2 Schwimmerinnen des Schwimmver-

eins St. Gallen-Wittenbach an der Open-Water-Schweizermeisterschaf-

tin Kreuzlingen und räumten insgesamt 10 Medaillen ab.

Marius Toscan zeigte trotz einiger Orientierungsschwierigkeiten beim 

Zieleinlauf 3 km seine Klasse und sicherte sich in der offenen Wertung 

die Goldmedaille.

Der erst 14-jährige Jacy Söllner präsentierte sich ebenfalls sehr stark 

und holte sich in der Altersklasse der 14- und 15-Jährigen über 3 km 

die Silbermedaille.

In der Königsdisziplin über die 10 km am Samstagnachmittag startete 

Christian Schreiber als Open-Water-Aushängeschild des SVSW. Er liess 

der Konkurrenz keine Chance und wurde mit einer Zeit von 2:01:15 

Schweizer-Open-Water-Meister 2023.

Das SVSW-Nachwuchstalent Rocco Laguardia (2006) hielt ebenfalls die 

Konkurrenz in Schach und konnte direkt hinter Christian in 2:04:24 an-

schlagen. Rocco schwamm damit über die 7,5-km-Zwischenzeit zu Gold 

in seiner Altersklasse Youth B und gleichzeitig über die 10-km-Distanz 

zu Silber in der offenen Wertung und holte sich so gleich zwei Medaillen. 

Langstrecken-Talent Katharina Hibbeln (2005) machte ebenfalls den 

Doppel-Coup perfekt: Sie holte sich Silber über 7,5 km in der Alters-

klasse Youth A und Bronze über 10 km in der offenen Wertung.

Chef-Coach Gabriel Schneider ist zufrieden: «Solide Leistungen des ge-

samten Teams – damit starten wir gut in die neue Saison.»

eing.

Hausarztpraxis Strauss
Die Praxis bleibt ab Montag, 25.09.2023, bis und 
mit dem 08.10.2023 wegen Ferien geschlossen.

Ab Montag, 09.10.2023, sind wir gerne wieder für 
Sie da.

Unsere Vertretungen sind:
Frau Dr. med. K. Reinecke und  
Herr Dr. med. B. Jeske, � Tel. 071 298 25 38 
Frau Dr. med. S. Zurfluh, � Tel. 071 292 33 22 
Arzt- und Familienpraxis, � Tel. 071 298 44 38

- Live-Musik- Live-Musik
   ab 19 Uhr   ab 19 Uhr

- Barbetrieb - Barbetrieb 
- Festwirtschaft / Grill- Festwirtschaft / Grill
- Freier Eintritt- Freier Eintritt

www.roliwilli.ch | Mobil +41 (0)77 417 49 44

emotion-print GmbH
Romanshornerstrasse 92
CH–9300 Wittenbach
+41 (0)71 290 22 20
info@emotion-print.ch
www.emotion-print.ch

since 2011

Women

power

Arbeitsbekleidung mit und ohne Druck

www.ampuls-wittenbach.ch

für alle erhältlich

Das amPuls können Personen ausserhalb 
von Wittenbach für 140 Franken im Jahr 
auch als Abonnement bestellen.

Kontaktieren Sie uns unter ampuls@
cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81.

http://www.ampuls-wittenbach.ch
mailto:ampuls%40%C2%ADcavelti.ch?subject=
mailto:ampuls%40%C2%ADcavelti.ch?subject=
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g+k gebäudetechnik ag

hauptstrasse 19 9030 abtwil

tel.0713101717 info@gk-gebaeudetechnik.ch

www.gk-gebaeudetechnik.ch

ihr partner für

Wir sind ein kleines familiäres Pflegeheim mit professioneller Pflege und 
Betreuung und leisten einen wichtigen Beitrag zum Wohle unserer älteren 
Mitmenschen. 

Unser Team betreut und pflegt im stationären Bereich 18 – 20 Bewohner 
und Bewohnerinnen unter dem Aspekt bedürfnisgerecht und individuell.

Zur Unterstützung unseres Pflegeteams suchen wir nach Vereinbarung

Fachfrau Gesundheit (Teilzeit möglich)

Sie pflegen und unterstützen unsere Bewohner/innen und führen medi-
zinaltechnische Verordnungen durch. Sie wirken mit bei der Umsetzung 
des Pflegeprozesses, helfen bei der Alltagsgestaltung und übernehmen 
nach Eignung und Wunsch auch spezielle Aufgaben.

Sie verfügen über einen Abschluss als FaGe oder einer gleichwertigen 
Ausbildung, sind engagiert, motiviert und arbeiten gerne im Team. Sie 
arbeiten im Schichtbetrieb, leisten Wochenenddienste und beteiligen sich 
an Nachtdiensten (Alleinverantwortung mit Piketthintergrund).

Schnuppern Sie bei uns rein und spüren Sie das wertschätzende 
Miteinander von Pflege, Hauswirtschaft und Bewohnenden.

Wir bieten eine interessante und vielfältige Tätigkeit an und zählen auch 
auf Sie mit Ihren Erfahrungen und Ideen. Auch Wiedereinsteigerinnen 
sind herzlich willkommen.

Regelmässige Weiterbildungen sowie gute Anstellungsbedingungen sind 
bei uns selbstverständlich.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Pflegedienstleitung gerne zur Ver-
fügung Telefon 071 447 26 24. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung: 
Alterssiedlung Arbon, Rebenstr. 16, 9320 Arbon

Wir sind ein kleines familiäres Pflegeheim mit professioneller Pflege und 
Betreuung und leisten einen wichtigen Beitrag zum Wohle unserer älteren 
Mitmenschen. 

Unser Team betreut und pflegt im stationären Bereich 18 – 20 Bewohner 
und Bewohnerinnen unter dem Aspekt bedürfnisgerecht und individuell.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir nach Vereinbarung

Pflegefachfrau/ Pflegefachmann
(Teilzeit von 30 - 70 % möglich)

Sie übernehmen die Tagesverantwortung, arbeiten in der Pflege und Be-
treuung unserer Pensionäre mit und bringen Ihre Erfahrungen in unserem
engagierten Team ein. Sie arbeiten am Pflegeprozess mit und beteiligen 
sich an der Bedarfsabklärung nach RAI-NH.

Sie arbeiten im Schichtbetrieb (keine geteilten Dienste oder Nachtdienste) 
und sind bereit, Pikettdienste zu übernehmen. Dies setzt voraus, dass Sie 
in der Nähe wohnen (Umkreis von 20 Minuten Anfahrtszeit).

Sie verfügen über eine abgeschlossene Pflegefachausbildung (HF, DNI, 
DNII, AKP, oder gleichwertige Ausbildung), haben Freude im Umgang mit 
älteren Menschen und sind einfühlsam, teamfähig und flexibel.

In unserem Haus bieten wir Ihnen eine interessante und vielfältige 
Tätigkeit, bei der Ihre Fähigkeiten und Kompetenzen gefragt sind.

Wir bieten Ihnen eine interessante und vielfältige Tätigkeit an und zählen 
auf Sie mit Ihren Erfahrungen und Ideen. 

Eine sorgfältige Einführung und Weiterbildungsmöglichkeiten sind für uns 
genauso selbstverständlich wie fortschrittliche Arbeits- und Anstellungs-
bedingungen. 

Vielleicht haben Sie Ihre berufliche Tätigkeit unterbrochen und 
möchten wieder einsteigen. Oder Sie stehen kurz vor der Pensionierung 
und möchten noch in Teilzeit weiterarbeiten. Bei uns sind Sie herzlich 
willkommen.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau B. Reber, Pflegedienstleitung, 
Telefon 071 447 26 24 gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung: Alterssiedlung Arbon, Rebenstr. 16, 9320 Arbon

Revisionswoche

Vom Samstag 09. September bis Sonntag 17. September bleibt das Bad infolge 
Revisionsarbeiten geschlossen. Ausnahme 11. September Hundetag.  Ab 

Montag 18. September gelten wieder die normalen Öffnungszeiten für den 
Hallenbadbetrieb.

Hundetag im Sonnenrain Wittenbach

Einmal mit dem Vierbeiner ins Schwimmbad.
Am 11. September ist das wieder möglich.

Das Nichtschwimmerbecken steht Ihnen und Ihrem Vierbeiner zum Abschluss 
der Freibadsaison zur Verfügung. Eintritt nur über die Tageskasse.

Öffnungszeiten von 09.00 Uhr bis 18:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Badi Team
https://badi-wittenbach.ch

Revisionswoche
Vom Samstag, 9. September, bis Sonntag, 
17. September, bleibt das Bad infolge Re-
visionsarbeiten geschlossen. Ausnahme: 

11. September Hundetag. Ab Montag, 
18. September, gelten wieder die normalen 
Öffnungszeiten für den Hallenbadbetrieb.

Hundetag im Sonnenrain Wittenbach
Einmal mit dem Vierbeiner ins Schwimmbad.

Am 11. September ist das wieder möglich.
Das Nichtschwimmerbecken steht Ihnen und 

 Ihrem Vierbeiner zum Abschluss der Frei-
badsaison zur Verfügung. Eintritt nur über 

die Tageskasse. Öffnungszeiten von 9.00 Uhr 
bis 18.30 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Badi Team
www.badi-wittenbach.ch

Wir sind ein kleines familiäres Pflegeheim mit professioneller Pflege und 
Betreuung und leisten einen wichtigen Beitrag zum Wohle unserer älteren 
Mitmenschen. 

Unser Team betreut und pflegt im stationären Bereich 18 – 20 Bewohner 
und Bewohnerinnen unter dem Aspekt bedürfnisgerecht und individuell.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir nach Vereinbarung

Pflegefachfrau/ Pflegefachmann
(Teilzeit von 30 - 70 % möglich)

Sie übernehmen die Tagesverantwortung, arbeiten in der Pflege und Be-
treuung unserer Pensionäre mit und bringen Ihre Erfahrungen in unserem
engagierten Team ein. Sie arbeiten am Pflegeprozess mit und beteiligen 
sich an der Bedarfsabklärung nach RAI-NH.

Sie arbeiten im Schichtbetrieb (keine geteilten Dienste oder Nachtdienste) 
und sind bereit, Pikettdienste zu übernehmen. Dies setzt voraus, dass Sie 
in der Nähe wohnen (Umkreis von 20 Minuten Anfahrtszeit).

Sie verfügen über eine abgeschlossene Pflegefachausbildung (HF, DNI, 
DNII, AKP, oder gleichwertige Ausbildung), haben Freude im Umgang mit 
älteren Menschen und sind einfühlsam, teamfähig und flexibel.

In unserem Haus bieten wir Ihnen eine interessante und vielfältige 
Tätigkeit, bei der Ihre Fähigkeiten und Kompetenzen gefragt sind.

Wir bieten Ihnen eine interessante und vielfältige Tätigkeit an und zählen 
auf Sie mit Ihren Erfahrungen und Ideen. 

Eine sorgfältige Einführung und Weiterbildungsmöglichkeiten sind für uns 
genauso selbstverständlich wie fortschrittliche Arbeits- und Anstellungs-
bedingungen. 

Vielleicht haben Sie Ihre berufliche Tätigkeit unterbrochen und 
möchten wieder einsteigen. Oder Sie stehen kurz vor der Pensionierung 
und möchten noch in Teilzeit weiterarbeiten. Bei uns sind Sie herzlich 
willkommen.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau B. Reber, Pflegedienstleitung, 
Telefon 071 447 26 24 gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung: Alterssiedlung Arbon, Rebenstr. 16, 9320 Arbon

Wir sind ein kleines familiäres Pflegeheim mit professioneller Pflege und 
Betreuung und leisten einen wichtigen Beitrag zum Wohle unserer älteren 
Mitmenschen. 

Unser Team betreut und pflegt im stationären Bereich 18 – 20 Bewohner 
und Bewohnerinnen unter dem Aspekt bedürfnisgerecht und individuell.

Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir nach Vereinbarung

Pflegefachfrau/ Pflegefachmann
(Teilzeit von 30 - 70 % möglich)

Sie übernehmen die Tagesverantwortung, arbeiten in der Pflege und Be-
treuung unserer Pensionäre mit und bringen Ihre Erfahrungen in unserem
engagierten Team ein. Sie arbeiten am Pflegeprozess mit und beteiligen 
sich an der Bedarfsabklärung nach RAI-NH.

Sie arbeiten im Schichtbetrieb (keine geteilten Dienste oder Nachtdienste) 
und sind bereit, Pikettdienste zu übernehmen. Dies setzt voraus, dass Sie 
in der Nähe wohnen (Umkreis von 20 Minuten Anfahrtszeit).

Sie verfügen über eine abgeschlossene Pflegefachausbildung (HF, DNI, 
DNII, AKP, oder gleichwertige Ausbildung), haben Freude im Umgang mit 
älteren Menschen und sind einfühlsam, teamfähig und flexibel.

In unserem Haus bieten wir Ihnen eine interessante und vielfältige 
Tätigkeit, bei der Ihre Fähigkeiten und Kompetenzen gefragt sind.

Wir bieten Ihnen eine interessante und vielfältige Tätigkeit an und zählen 
auf Sie mit Ihren Erfahrungen und Ideen. 

Eine sorgfältige Einführung und Weiterbildungsmöglichkeiten sind für uns 
genauso selbstverständlich wie fortschrittliche Arbeits- und Anstellungs-
bedingungen. 

Vielleicht haben Sie Ihre berufliche Tätigkeit unterbrochen und 
möchten wieder einsteigen. Oder Sie stehen kurz vor der Pensionierung 
und möchten noch in Teilzeit weiterarbeiten. Bei uns sind Sie herzlich 
willkommen.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Frau B. Reber, Pflegedienstleitung, 
Telefon 071 447 26 24 gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Be-
werbung: Alterssiedlung Arbon, Rebenstr. 16, 9320 Arbon
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Kreuzworträtsel

Die Lösungen dieses Rätsels finden Sie ab Freitag auf 
www.puls-wittenbach.ch und in der nächsten Ausgabe.

Buchen Sie jetzt Ihr Inserat  
unter www.puls-wittenbach.ch  

oder ampuls@cavelti.ch. 

Gerne beraten wir  
Sie persönlich  

unter 071 388 81 81.

http://www.puls-wittenbach.ch
http://www.puls-wittenbach.ch
mailto:ampuls@cavelti.ch

